
Die Beckumerin Sophie Buser (vorne) gewann den Vorlesewettbewerb
auf Kreisebene. Außerdem traten (hinten v. l.) Sarah Formell (Ostbe-
vern), Grant Lopez (Everswinkel), Tom Dutschmann (Warendorf) und
Aylin Göhler (Oelde) an. Bild: Poschmann

Vorlesewettbewerb der Hauptschulen

Sophie Buser holt
den Sieg im Kreis

vorgelegt, aus dem sie drei Minu-
ten vorlesen mussten. Und die
Geschichte hatte es in sich, war
mit einigen schwierigen Wörtern
gespickt. „Das habt ihr alle her-
vorragend gemeistert“, sagte Bir-
git Lücke, Leiterin der Stadtbü-
cherei, anerkennend. Beeindruckt
gewesen sei sie von der unglaubli-
chen Souveränität der Schüler.
Nicht ganz einfach war dement-
sprechend die Arbeit der Jury. Sy-
bille Müller (Buchhandlung Dar-
pe), Clarissa Niermann (Buch-
handlung Ebbeke), Horst Breuer
und Steffi Hager (Schulbibliothe-
ken des Laurentianum und Mari-
engymnasiums) wurden sich
schließlich jedoch einig. „Das war
sehr knapp“, sagte Horst Breuer.

Alle Teilnehmer erhielten zum
Dank „Fennymores Reise oder
wie man Dackel im Salzmantel
macht“ von Kirsten Reinhardt als
Buchgeschenk, Sophie Buser zu-
sätzlich den Roman „Die letzte
Nacht des Jahres“ von Gerdur
Kristny. Außerdem hat die Schü-
lerin sich für den Bezirksent-
scheid im März qualifiziert. Der
Landeswettbewerb findet dann
im Mai statt, das Finale steigt an-
schließend im Juni.

Kreis Warendorf/Warendorf
(ap). Dass die Hauptschule ein
Auslaufmodell ist, ließ sich auch
am Mittwoch beim Vorlesewett-
bewerb des Deutschen Buchhan-
dels im Sophiensaal ablesen. Ge-
rade einmal fünf Schüler der
sechsten Klassen der Hauptschu-
len aus dem gesamten Kreisgebiet
nahmen daran teil. Horst Breuer
vom Kulturamt der Stadt und Ju-
rymitglied beim Vorlesewettbe-
werb, äußerte seine Enttäu-
schung: „Das ist wirklich scha-
de.“

Von der geringen Teilnehmer-
zahl ließen sich die Sprösslinge
allerdings nicht beeindrucken.
Entsprechend schwer hatte es die
Jury. Kreissiegerin wurde, da wa-
ren sich die Juroren einig, Sophie
Buser von der Kettelerschule
Beckum. Als Wahltext hatte die
Schülerin sich „Harry Potter und
der Gefangene von Askaban“ von
J.K. Rowling ausgesucht.

Überzeugen mussten die Schü-
ler nicht nur im Vorlesen eines
selbst ausgesuchten Textes. Im
zweiten Teil des Wettbewerbs be-
kamen sie das ihnen unbekannte
Buch „Benni, ich und der Fall Tu-
ckermann“ von Anja Fröhlich




